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Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter den Schulen Meikirch. Aus meiner Perspektive war es ein Jahr, in dem ich 
persönlich manchmal in stürmischen und manchmal in ruhigen Gewässern geschwommen bin, einige Male 
bin ich auch untergetaucht. Momentan kann ich aber sagen, dass ich den festen Boden spüre, und nach einem 
Jahr Schulleitung in Meikirch sagen kann: Ich bin angekommen.
Dies verdanke ich einer Vielzahl von Personen, welche mich in diesem Jahr mit vollem Einsatz unterstützt ha-
ben. Ein grosser Dank gilt meiner Kollegin Judith Appenzeller, welche im Februar einen Teil der Schulleitung 
übernommen hat. Aber auch Karin Kircher, die meine Anfänge in Meikirch begleitete.
Das Herz und den Kern einer Schule bilden unsere Schülerinnen und Schüler und das Lehrerkollegium. Ich 
durfte in diesem Schuljahr erleben, wie engagiert und kreativ in den Schulen Meikirch miteinander gearbeitet 
wird. Besonders im Gedächtnis geblieben ist mir das fantastische Abschlusstheater der 9. Klasse, der Besuch 
des Samichlous in Ortschwaben, bei dem die Kinder im Kreis noch ein Ständchen dargebracht haben, und der 
regelmässige Waldmorgen in Wahlendorf, der im Kindergarten und in der Schule stattfindet. Grosse und kleine 
Mosaiksteine, welche insgesamt das Bild einer Schule formen.
Gemeinsam mit dem Lehrerkollegium freue ich mich nun auf das nächste Schuljahr und möchte mich auch bei 
allen unerwähnten Akteuren rund um die Schule herzlich bedanken.

Judith Zumstein
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Es war eine erfolgreiche und 
spannende Waldwoche. Wir 
haben sehr viel gelernt und 
viel gebaut. Es gab verschiede-
ne Posten, pro Tag hatten wir 
2 – 4 Posten. Es gab die The-
men: Wildhüter/Jäger, Wald-
sofa bauen, Spiele entwickeln, 
Barfusspfad bauen, Heilkräuter, 
Land-Art (Muster aus Waldma-
terialien), Waldbuch -und na-
türlich hatten wir noch Freizeit. 
Der erste Tag war ein sonniger 
Tag. Man konnte ein Spiel ent-
wickeln oder einen Barfusspfad 
bauen, es gab noch mehr The-
men, die man ausprobieren 
konnte. Es gab verschiedene 
Gruppen, diese hatten Tierna-
men z.B. die «Wölfe» oder die 
«Füchse». In diesen Gruppen 
machtetman die verschiedenen 
Posten.
Am zweiten Tag war das Wet-
ter leider nicht auf unserer Sei-
te. Es hatte zuerst nur etwas 
geregnet, doch später fing es 
richtig an. Wir mussten unsere 
Sachen packen und ins Schul-
haus rennen. Dort haben wir 
uns etwas Trockenes angezo-
gen, und dann gingen wir in die 
Turnhalle. Dort wurden wir in 
unsere Gruppen aufgeteilt und 
zu etwas Passendem zugeteilt.
Am Mittwoch hatten wir einen 
OL durch den Wald. 

Als wir fertig waren, konnten 
wir in den Klassenzimmern 
Spiele spielen und zeichnen.
Der Donnerstag war der Tag, 
an dem wir im Wald zu Mittag 
gegessen haben. Wir konnten 
grillieren und Marshmallows 
essen.
Am letzten Tag haben wir fast 
nur Räuber und Poli gespielt.  

Es war eine sehr spannende 
und erfolgreiche Woche.

Jana

WAHLFACH GESTALTEN 7. -9.
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Der Schüler*innenrat besteht 
aus je einem/r bis zwei Vertre-
ter*innen aus jeder Klasse der 
Mittel- und Oberstufe. Er trifft 
sich viermal pro Semester, um 
über Anliegen der Schüler*in-
nen zu diskutieren und Projekte 
sowie deren Durchführung zu 
planen.
Die Vertreter*innen der Ober-
stufe haben eine Übernachtung 
im Schulhaus organisiert. An 
diesem Abend kamen rund 50 
Schüler*innen aus der Ober-
stufe, assen auf dem Pausen-
platz und trieben anschliessend 
in der Turnhalle Sport bis spät 
in die Nacht. Danach schliefen 
einige Schüler*innen in den 
Klassenzimmern, wobei es für 
einzelne eher eine kurze Nacht 
war. Zudem wählten die Vertre-
ter*innen der Oberstufe das

SCHÜLER*INNENRAT 4. - 9. KLASSE
Thema des Abschlussabends in 
der letzten Schulwoche.
Der Schüler*innenrat der Mit-
telstufe organisierte auch eine 
Übernachtung, an welcher 
Sport betrieben werden konnte. 
Ein Film- sowie ein Spielzimmer 
wurden ebenfalls eingerichtet. 
Ausserdem wurde der dringen-
de Wunsch geäussert, die WC-
Anlagen neu zu streichen. An 
zwei Mittwochnachmittagen 
kamen Vertreter*innen des SR 
und gaben, zusammen mit zwei 
Lehrpersonen, den WC-Anla-
gen einen neuen Anstrich.
Die Schüler*innen waren bei 
den Sitzungen stets motiviert, 
und es machte Spass, mit ihnen 
an Projekten zu arbeiten und 
über ihre Anliegen zu diskutie-
ren. 

Der Elternrat bedankt sich

Ein grosses Dankeschön für 
ihren unermüdlichen Einsatz 
jahrein, jahraus bekamen das 
gesamte Lehrerkollegium an 
allen drei Schulstandorten und 
das Hauswarteteam  in Form 
eines Znünis.
Wir wünschen allen Lehrper-
sonen und Mitarbeitenden der 
Schulen Meikirch erholsame 
Sommerferien und einen guten 
Start ins neue Schuljahr. 

WELTTANZTAG
Am 12. Mai ging die ganze 
Mittelstufe nach Bern auf den 
Münsterplatz.
Es kamen 1000 andere Kinder 
dorthin und wir haben alle zu-
sammen den Tanz getanzt. 
Jede Klasse hatte ein kleines 
Feld zugewiesen bekommen, 
auf welchem sie tanzen konn-
ten. Es gab eine Frau, welche 
alles moderierte und uns die 
Schritte vor Beginn nochmals 
gezeigt hat. Wir alle waren wie 
die Sonne angezogen. Also in 
den Farben Orange, Gelb und 
Rot. 
Viele Menschen haben uns zu-
gesehen, darunter auch ein 
paar Eltern von Schüler und 
Schülerinnen. Mittendrinn hat-
te es noch eine Tänzerin und 
einen Tänzer, die einen Tanz mit 
Tape vorgezeigt haben. 

Unser Highlight war, dass wir 
auf dem Hinweg und auf dem 
Rückweg viele YB Songs ge-
sungen haben. Alle anderen 
Klassen haben uns angesehen, 
aber das war wirklich cool. Wir 
haben den Tanz zweimal alle 
zusammen getanzt. 
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Theaterprojekt Schneewittchen und 
Dornröschen im KG Ortschwaben. Es 
war einmal....

In den Kindergärten Ortschwaben 

herrschte in den letzten Wochen eine 
königliche Stimmung. Dornröschen und 
Schneewittchen huschten zwischen 
Zwergen und Feen auf die Bühne und 

wieder in den Kindergarten. 

Der Kindergarten Luchs (spielte Dorn-

röschen) und der Kindergarten Igel 
(spielte das Märchen Schneewittchen) 
haben sich während der Projektwoche 

und darüber hinaus intensiv mit ihren 

gewählten Märchen beschäftigt und 
dazu je ein Theater inszeniert, welche 
sie im Rahmen der Schule zuerst für 
alle Schüler*Innen und dann auch für 

ihre Eltern und Verwandten aufgeführt 
haben. 

Kulissen, Requisiten und Dekorationen 
malen und basteln, deutliches Spre-

chen üben, Gefühle darstellen können, 
selbstbewusst auf der Bühne stehen, 

sich zeigen und exponieren...es gab viel 
zu lernen und neue Fähigkeiten an sich 
zu entdecken. Immer wieder konnte 
man neue Requisiten und Bühnenbil-

der auf der Bühne entdecken. Der Ap-

plaus der anderen Kinder, der Eltern, 

der Grosseltern und jener von Gotte 
und Götti war der Lohn. Stolz und mit 
leuchtenden Augen verneigten sich die 

kleinen Schauspieler*innen vor dem 

Publikum, erhielten eine Rose und ein 

kleines Geschenk als Anerkennung. Auf 

jeden Fall war es ein unvergessliches Er-

lebnis!!
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Auch dieses Schuljahr haben wir einige Lehrpersonen, die uns leider verlassen.

Frau Gina Jaussi wird nach ihrem Mutterschutz nicht mehr an die Schulen Meikirch zurückkehren. Herr Yan-
nick von Ballmoos hat seine Ausbildung beendet und wird eine neue Stelle in einer anderen Schule antreten. 
Frau Franziska Borgognon und Frau Ursula Kipfer wechseln gemeinsam an eine neue Schule, und Frau Sandra 
Messerli-Leu wird sich in nächster Zeit mehr dem Familienbetrieb widmen. Wir danken allen Lehrpersonen 
herzlich für ihren Einsatz an unserer Schule und wünschen ihnen auf ihrem weiteren Weg alles Gute.

Längere Abwesenheiten

Frau Anna Sprecher wird im ersten Semester einen Urlaub beziehen, Frau Corina Gafner wird voraussichtlich 
nach einem verlängerten Mutterschutz im Sommer 24 wieder an die Schule zurückkehren, und Frau Jennifer 
Fasel wird im 2. Semester nach dem Mutterschutz wieder in Ortschwaben unterrichten.

Die neu gewählten Lehrpersonen und Stellvertretungen stellen sich in dieser Ausgabe selber vor.
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Hier war, bin und fühle ich mich zuhause:

1994 - 2012 Bönigen bei Interlaken 
2012 - 2017 Meiringen im Haslital 
2017 -  (...)   Bern Bümpliz

Über mich als Person:
Seit meinem neunten Lebensjahr spiele ich leiden-
schaftlich Schlagzeug.
Daneben entdeckte ich auch mein Interesse an 
Freestylesportarten wie Snowboarden, Skate-
boarden, Wellenreiten und Windsurfen. Diese Pas-
sionen bestimmen nun schon seit geraumer Zeit 
meine Feriendestinationen, bei welchen ich noch 
heute das Schlafen im Freien oder in einem Zelt 
jeder anderen Unterkunft vorziehe. Neben Musik 
und Sport kann ich mich für viele weitere Dinge 
wie etwa Mathematik oder darstellende Kunst be-
geistern. Dies ist auch der Grund dafür, weshalb 
ich mich für den vielseitigen Beruf einer Lehrper-
son entschieden habe.

Meine ersten Unterrichtserfahrungen durfte ich 
als Schlagzeuglehrer und Leiter von Skate-board-
kursen sammeln. Später entdeckte ich als Prakti-
kant in der offenen Jugendarbeit mein Interesse 
an der Zusammenarbeit mit Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen. Die Interessen und das Wohl-
befinden meiner Mitmenschen liegen mir sehr 
am Herzen. Es ist mir daher ein grosses Anliegen, 
meinen Beitrag für ein harmonisches und lernför-
derliches Arbeits- und Le-bensklima an der Schule 
Meikirch zu leisten. Ich freue mich sehr darauf, die 
Klasse Indigo als Klassenlehrperson übernehmen 
zu dürfen.

LAWRENCE BERNET

Mein Name ist Lawrence Bernet, und ich werde 
im 1. Quartal des neuen Schuljahres Frau Silvia 
Sansoni vertreten. Ich bin in Fägswil im Zürcher 
Oberland aufgewachsen und lebe zurzeit in der 
Stadt Bern, wo ich auch an der PH im konsekuti-
ven Master studiere. Einige meiner Interessen und 
Hobbies sind Radfahren, Musik und Geschichte. 
Ich freue mich sehr auf die Zeit an der Schule in 
Meikirch und ebenfalls darauf, eine Klasse in die 
Landschulwoche begleiten zu dürfen. Bei Fragen 
und Anliegen zögern Sie bitte nicht, mich über 
meine Schulemailadresse zu kontaktieren.
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CÉLINE STRAUBHAAR

Ich bin 27 Jahre alt und wohne in Aarwangen. Dort 
besuchte ich auch die Primar- und Sekundarschu-
le. Nach der Schulzeit absolvierte ich eine Lehre 
im Detailhandel, Branche Uhren und Schmuck. Ich 
wusste jedoch bereits während der Ausbildung, 
dass dies eher ein Platzhalter in meinen Bewer-
bungsunterlagen sein würde als berufliche Erfül-
lung. Anschliessend besuchte ich die WKS Bern 
und habe im Jahr 2016 die Berufsmaturität Rich-
tung Wirtschaft und Dienstleistungen abgeschlos-
sen.
Danach hatte ich gerade genug von Schule und 
wollte die Arbeitswelt kennenlernen. Ich konnte 
verschiedene Jobs entdecken und ganz viel Er-
fahrung sammeln. Nun bin ich im 5. Semester an 
der Pädagogischen Hochschule Bern. Ich durfte 
bereits in diversen Skilagern und Landschulwo-
chen der Schule Meikirch mitwirken und kleinere 
wie auch grössere Stellvertretungen übernehmen. 
Nun freue ich mich, viele bekannte Gesichter wie-
derzusehen. 

LEILA HOFSTETTER

Ich bin Leila Hofstetter, 21 Jahre alt, und im Herbst 
komme ich ins dritte Studiensemester an der PH-
Bern. Seit ich zehn Jahre alt bin, ist es mein Traum, 
Lehrerin zu werden. Es bereitet mir grosse Freude, 
Kindern etwas beizubringen und ihr Interesse für 
Dinge zu wecken, die sie bisher noch nicht beson-
ders gut kannten.
Ich bin überzeugt, dass jedes Kind wunderbar und 
einzigartig ist und ein Potential in sich birgt, das es 
zu entdecken und zu fördern lohnt.
Aufgewachsen bin ich in einer Grossfamilie, ich 
habe fünf Geschwister und bin die Zweitjüngste. 
Ich bin sehr fasziniert von der Natur, gehe gerne 
nach draussen und spiele seit einem Jahr Gitarre. 
Ausserdem bin ich aktiv in einer freievangelischen 
Kirche und habe auch dort das Privileg, zu Kindern 
zu schauen und sie zu unterrichten. 

Ich freue mich schon sehr, ab August an der Schule 
Meikirch unterrichten zu dürfen!

NEUE LEHRPERSONEN Zyklus 2           SOMMER 2023
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RAHEL BURRI

KARIN ANDERS

Ich bin 21 Jahre alt, wohne in Zollikofen und stu-
diere Vollzeit im dritten Semester an der PH NMS 
Bern. Ich beschreibe mich als fröhliche, offene und 
motivierte Person, die gerne mit Kindern arbeitet. 
In meiner Freizeit bin ich im Turnverein Zollikofen 
aktiv, spiele Klavier und verbringe gerne Zeit in der 
Natur. Ich freue mich sehr, ab August für ein Se-
mester als Stellvertretung im Schulhaus Gassacker 
an der Klasse Orange zu unterrichten. 

Mein Name ist Karin Anders, ich komme ursprüng-
lich aus dem schönen Allgäu und wohne seit 
2008 in Bern. Musizieren ist meine Leidenschaft! 
Schwerpunkt meines Studiums an der Jazzschule 
Bern war populäre Musik. Seit vielen Jahren unter-
richte ich mit Freude Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene im Singen -alleine oder im Chor. 
Ich freue mich sehr darauf, im kommenden Schul-
jahr 2023/2024 die Klassen 4./5./.6. zu unterrich-
ten!
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Mein Name ist Chantal Schumacher. Ich bin 30 
Jahre alt, seit 2021 verheiratet und lebe in Hinter-
kappelen.
Ursprünglich habe ich eine Ausbildung als Köchin 
gemacht. Direkt nach der Ausbildung habe ich 
mich umorientiert und begonnen, mit Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne Beeinträchtigung 
zu arbeiten. Nach ein paar Jahren Berufserfahrung 
habe ich mein Studium zur Sozialpädagogin be-
gonnen und abgeschlossen. Nach diversen Jahren 
im Bereich Wohngruppen mit erwachsenen Be-
einträchtigten, unter anderem auch in der Team-
leitung, habe ich mich entschieden, wieder mit 
Kindern zu arbeiten. Dies war ursprünglich meine 
Motivation, das Sozialpädagogikstudium zu absol-
vieren. 
Der aktuell grosse Lehrermangel hat mich bewo-
gen, meinem Kindheitswunsch, als Lehrerin zu 
arbeiten, nachzugehen, und ich bin auf die Schule 
Wahlendorf aufmerksam geworden. Mit grosser 
Freude und Motivation blicke ich auf die nahe Zu-
kunft und die neue Herausforderung als Klassen-
lehrerin in Wahlendorf.

CHANTAL SCHUMACHER REGINA HURNI-BARTLOME

Lehrerin für textiles, technisches und bildhaftes 
Gestalten sowie Bäuerin FA 
Geburtsdatum: 2.März 1968
Kinder: Gilles (1996, Zimmermann)
             Alain (1998, KV, Student)
Hobbies: Durch die Natur streifen, Werken, Nä-
hen, Wandern, Lesen, Nachhaltigkeit

In der Schule tätig seit 1989, seit 2011 an der Pri-
marschule Wileroltigen Gurbrü.

Ausserschulische Tätigkeiten: zehn Jahre MUKI 
Turnleiterin, sieben Jahre Schulkommissions-
mitglied, vier Jahre Berufsbildnerin zur Fachfrau 
Hauswirtschaft, fünf Jahre Vorstand Agriviva, Be-
treuung von Kindern auf dem Bauernhof, Busbe-
gleitung bei Procap…

JÜRG ZAHN
Aufgewachsen und wohnhaft in Bern, werde ich 
im neuen Schuljahr als Teilpensenlehrer die Fä-
cher TTG, Mathematik, Musik und Blockflöte an 
der 1.bis 3. Klasse in Wahlendorf unterrichten.
Nach dem Lehrpatent am Seminar Muristalden 
habe ich am Konservatorium Bern Violine und 
Viola studiert. Ich blicke auf über 30 Jahre Musik 
zurück, mit Konzerten, Unterricht mit Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, sowohl im Ein-
zel- als auch im Gruppenunterricht. Momentan 
betätige ich mich als Chor- und Orchesterleiter 
und unterrichte an der Musikschule Aarberg eine 
Geigenklasse.
Ich freue mich, im neuen Schuljahr die Schule in 
Wahlendorf mitzugestalten. 
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WIR WÜNSCHEN ALLEN ERHOLSAME, SONNENREICHE 
UND SCHÖNE SOMMERFERIEN. WIR SEHEN UNS IM 
NÄCHSTEN SCHULJAHR WIEDER!

- SCHULEN MEIKIRCH


